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nicht ändern und unter dem Äquator essen — und trinken, wie es

höchstens unter den kalten Nebeln Englands eine Zeitlang ungestraft
geschehen kann. Doch ist, hiervon abgesehen, das Klima noch gefähr-
lich genug, um die Engländer zu veranlassen, die Mannschaften ihrer
in der Benuebucht stationierten Schiffe jährlich ablöfen zu lassen.
(S. Bastian, Geogr. u. ethnogr. Bilder. S. 142. — Europäische
Kolonieen in Afrika. S. 23 n. 32.) — Man hat seit 1833 mehr-
mals Fahrten mit Dampfschiffen auf dem Niger unternommen, an-
fangs mit großen Verlusten (1842 von 300 Mann 295), fpäter, seit
der Expedition derPlejade 1854 hat man mit Erfolg Vorsichtsmaßregeln
angewandt; nicht zu langes Verweilen an demselben Platze, Ver-
meidung der miasmatischen Ausdünstungen durch Aufsuchung von
gesünderen Standpunkten, prophylaktischer Gebrauch von Arznei-
Mitteln, strenge Beobachtung aller sonstigen hygienischen Vorsichts-
maßregeln. Da auf Kriegsfchiffen und bei wissenschaftlichen Expedi¬
tionen die Mannschaften strenge hierzu angehalten werden können,
so erleiden diese auch viel weniger Verluste, als die Palmölschiffe.
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Über den Waldgürtel, der den Fuß der Insel umschließt, hin-
wegschweifend, traf der Blick, höher an den Bergstrahlen, die alle
dem Elarence-Pik zulaufen, einen fo großartigen Palmenreichtum,
wie ich ihn fpäter nie wieder in solcher Fülle gesehen habe. Wipfel
neben Wipfel, ein Fiederblatt neben dem andern; von fern sah ich
Tausende und Abertausende prächtig grüner Wedelsterne, die sich
förmlich durcheinanderfchoben und nur selten von alten, weißrindigen
Baumriesen überragt wurden.

Die dichten Ölpalmenwälder, die die Insel zu einem der reich-
sten Plätze Westafrikas machen, umgürten den Riesenleib des Piks
im ersten Drittel feiner Höhe, die dann weiter hinauf bis zum Gipfel
mit dichter Laubwaldvegetation bedeckt ist. Bis 3500 m hoch bildet
er mit dem auf dem Festlande gegenüber lagernden, noch gegen-
wärtig thätigen Kamerunvulkau von 4620 m Höhe ein mächtiges
Thor, das an die Säulen des Herkules erinnert.


